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Ihre Kirchengemeinde am Wandsbeker Markt

Passion und Ostern
Konfirmationen
Himmelfahrt und Pfingsten
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Das Wort vorweg

2 März - Mai 2018 

Gott geht auf´s Ganze

ich schreibe dieses Vorwort am Aschermittwoch und damit dem gleichzeitigem Beginn der 
Passionszeit. Der Tagesspruch aus Joel 2, 12 lautet: „Bekehrt euch zum Herrn von ganzem 
Herzen, mit Fasten, mit Weinen, mit Klagen.“ Gerade haben wir noch im Lütten-Haus, 
unserem Kindergarten in der Gemeinde, fröhlich mit den Kindern und Erzieherinnen 
Fasching gefeiert und viel Spaß am Verkleiden gehabt. Nun überlegen viele Menschen in 
unserem Umfeld, worauf sie die kommenden „Sieben Wochen ohne“ verzichten wollen und 
können: Süßigkeiten, Fernsehen, Autofahren.... Machen Sie mit?

Dieser Gemeindebrief, der im März erscheint und den Sie nun in Händen halten, bezieht 
sich im Frühjahr auf mehrere christliche Feste: Passion, Karfreitag, Ostern, Himmelfahrt 
und Pfingsten. Außerdem freuen wir uns auf zwei Konfirmationen, die wir vor und nach 
Ostern feiern wollen. Seien Sie gespannt auf das Kunst-Projekt, das wir mit den jungen 
Menschen vorbereiten und das in der Kirche zu sehen sein wird.

Diese Ereignisse und kirchlichen Festtage in unseren Kalendern erinnern uns an den Weg 
von Jesus von Nazareth und seiner Freunde, die vor bald 2000 Jahren lebten. Sie bilden 
zusammen ein Ganzes. Wir laden Sie herzlich ein, diesen Weg in diesem Jahr in unserer 
Christus-Kirche mit uns zu gehen.  

Haben Sie Lust, sich mit uns gemeinsam auf den Weg zu machen in die Passionszeit hin zu 
Ostern und Pfingsten? Kommen Sie gerne in unsere Gottesdienste in der Christus-Kirche 
und zu den vielfältigen Veranstaltungen in unserem Gemeindehaus. Nutzen Sie die 
zahlreichen Angebote und Einladungen zu Gesprächen, Aus-
tausch und Unterhaltung, die Sie in diesem Gemeindebrief finden 
können. Wir brauchen Sie als Begleitung und Unterstützung und 
sind angewiesen auf Ihre Meinung. Karfreitag, Ostern, Himmel-
fahrt und Pfingsten bilden zusammen das Heils-Paket Gottes. Er 
hält es uns hin, damit wir es aufschnüren und als Geschenk 
annehmen. Seien Sie mit dabei.

Ihr Steffen Storck     
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Sozialpreis Wandsbek für die Schülerseelsorge

Zu unserer großen Überraschung hat die 
Schülerseelsorge Wandsbek in diesem Jahr den 
Sozialpreis der Bezirksversammlung erhalten. 
Und das nach nur einem Jahr Öffnungszeit! Der 
Preis war mit 200€ dotiert und wurde uns im 
Januar in der Bezirksversammlung feierlich 
überreicht. Wir sind natürlich sehr dankbar für diese Würdigung durch die Wandsbeker 
Politik. Zeigt dies doch nicht zuletzt auch die öffentliche Wahrnehmung unserer sozial 
diakonischen Arbeit im Bezirk insgesamt. Das motiviert und fordert uns zudem noch weiter 
heraus, unsere Beratungsarbeit für jugendliche Schüler und Schülerinnen fortzusetzen 
und auch auszubauen. 
Die derzeit aktiven Seelsorgerinnen bilden sich ständig fort, erfahren darüber hinaus 
regelmäßige professionelle Supervision. Die Gruppe ist aktiv in der Gemeinde tätig und 
bietet auch seelsorgerliche Gespräche im gemeindlichen Kontext an. Seelsorge tut not, 
weil sie Not wenden hilft!

R. Hölck
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„7 Wochen für die Menschenrechte“

Seit über 10 Jahren wird diese wichtige Form der Friedensarbeit durch die 
Zusammenarbeit mit einer Hamburger amnesty-Gruppe ermöglicht. Seit 57 Jahren setzt 
sich amnesty international für Menschen in Gefahr ein und steht an der Seite der Opfer, und 
wir können als Gemeinde dieses Anliegen aufnehmen.
Das heißt konkret: An den sechs Sonntagen der Passionszeit (18.2.-25.3.2018) stellen wir 
im Gottesdienst jeweils einen aktuellen Fall von Menschenrechtsverletzung vor und bitten 
die Gottesdienstbesucher, sich für diesen Menschen einzusetzen. Dazu verteilen wir im 
Anschluss vorbereitete Petitionsbriefe. Der Aufwand ist gering – die Wirkung sehr groß!

Gottesdienste an Ostern

Gründonnerstag
29. März um 19.00 Uhr: Gottesdienst mit Agapemahl in der Taufkapelle
                                      mit Pastor Dr. Steffen Storck

Karfreitag
14. März um 15.00 Uhr: Gottesdienst zur Todesstunde Jesu
                                      Pergolesi: Stabat Mater Dolorosa 
              mit Pastor Richard Hölck und Gerd Jordan (Vgl. S. 23)

Ostersonntag
01. April um 06.00 Uhr: Frühgottesdienst mit anschließendem Osterfrühstück
                                        mit Pastorin Hella Hinrichsen
     : Familiengottesdienst mit anschließendem            um 10.00 Uhr
                                        Osterfrühstück
                                        mit Pastor Dr. Steffen Storck       

Ostermontag
02. April um 10.00 Uhr: Ostergottesdienst mit der Gehörlosengemeinde
                mit Pastorin Systa Ehm

März - Mai 2018 
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Studienfreizeit vom 07.-09. März 2018 
im „Haus der Kirche“ Güstrow: 
Gutshäuser in Mecklenburg – die Seele im Dorf?

Wir laden Sie ein zu einer thematischen Entdeckungsreise in Mecklenburg-Vorpommern. 
Gutshäuser sind in die Landschaft dieses schönen Bundeslandes eingebettet und prägen 
auf diese Weise den ländlichen Raum. Die Gebäude und ihr Umfeld erzählen Geschichten 
aus der Vergangenheit.
Wir werden auf dieser Studienfreizeit die Gutshäuser von Bobbin und Belitz besuchen und 
uns von den Besitzern über ihre unterschiedlichen Nutzungskonzepte informieren lassen 
und mit ihnen ins Gespräch kommen. Wie auch bei den Kirchen und Gemeindehäusern 
dieser Region geht es um zukunftsfähige Lösungen: Mit welchen Ideen und mit welcher 
Kreativität können diese reichhaltigen und erhaltenswerten Schätze die Region beleben? 
Wie können diese Gebäude auch als Orte des sozialen Miteinanders erhalten und gesichert 
werden? Über diese Fragen wollen wir miteinander nachdenken und in das Gespräch 
kommen und natürlich die Atmosphäre und Vorzüge des gastlichen „Hauses der Kirche“ 
genießen. Weitere Informationen bei  Steffen Storck, Pastor

„Hamburg räumt auf!“ - und wir machen mit!
Die im Frühjahr erneut stattfindende Aktion der Hamburger Stadtreinigung soll auch in 
diesem Jahr wieder unter Beteiligung der Christus-Kirche stattfinden. Wir bitten um Ihre 
tatkräftige Hilfe und Unterstützung am Mittwoch, dem 21. März in der Zeit von 16 – 19 
Uhr. Wir wollen das Gelände rund um die Kirche und auf dem Historischen Friedhof von 
Müll und Unrat reinigen. Dafür werden allen Helfer*innen von der Stadtreinigung 
Handschuhe und Müllsäcke bereitgestellt. Vielleicht haben Sie ja Zeit und Lust mitzuhelfen, 
dass unsere Wege und Flächen am Markt wieder sauber werden. 
Es freut sich auf Ihr Kommen Steffen Storck 

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 10.00 - 18.30 Uhr
 

Ihr Kopier- & Druck Center - im Herzen von Wandsbek - Für weihnachtliche Kopien

Schloßstraße 6 - 22041 Hamburg - Tel.: 040 - 652 12 12 - Fax: 040 - 68 33 55
web: www.daisydigital.de - mail: info@daisydigital.de

Binden

Plotten

Drucken

Scannen

Kopieren

Laminieren

Digitaldruck

T-shirtdruck

Tassendruck

Diplomarbeiten

März - Mai 2018
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Gemeindeflohmarkt 
am Samstag, dem 28. April, 11.00 - 15.00 Uhr, 
Gemeindehaus Schloßstr. 78

Ditt und Datt - für jeden watt!
Bei unserem Flohmarkt lädt Altes und
Neues zum Stöbern ein, ein Café mit Kaffee
& Kuchen und ein Imbiss sorgen für das
kulinarische Wohl.
Hier ist für jeden etwas dabei, wir freuen
uns auf Sie!

Konfirmandenunterricht  2017 – 2019
Wir laden alle Jugendlichen, die nach den Sommerferien die 7. Klasse besuchen werden 
und im Einzugsgebiet der Christus-Kirche Wandsbek wohnen, zum Konfirmandenunter-
richt ein. Wir bieten den Unterricht 14-täglich mit einer Dauer von 1,5 Stunden an in zwei 
Gruppen von 16.00 - 17.30 und 17.30 - 19.00 Uhr. 

Die Anmeldung zum 
Konfirmandenunterricht, findet 
im Kirchenbüro der Schloßstraße 78 
am Dienstag, dem 5. Juni 
und am Mittwoch, dem 6. Juni 
in der Zeit von 15.00 - 18.00 Uhr statt. 
Bitte bringen Sie dazu eine 
Geburtsurkunde und – wenn 
vorhanden – eine Taufurkunde mit. 

Die eigene Biografie aufschreiben 

Wie gehe ich vor? Welche Strukturen sind hilfreich? Wie finde ich meinen Stil? Im Zuge der 
neu gegründeten Biografie-Werkstatt lädt Pastor Jan Simonsen zu einer autobiografischen 
Austauschgruppe ein und vermittelt Schreibmethoden. 
Info-Treffen am 6. April um 10.00 Uhr: 
St. Stephansgemeinde, Stephanstraße 117 (Info: 040 696 45 040)

März - Mai 2018 
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„Glück, Heil und Heilung oder: 
Ist Gesundheit die neue Religion?“

– ACHTUNG SONDERTERMIN! –
Montag, 26. März, 20.00 Uhr 

Referent: Prof. Dr. Holger Zaborowski / Universität Vallendar

„Gesundheit ist ein wichtiges Gut. Wir tun viel, um möglichst lange gesund zu 
bleiben. Das Alter(n) wird bekämpft. Manche versprechen gar ein viel längeres 
Leben — oder sogar das “ewige Leben” auf Erden. Doch ist Gesundheit auch 
wirklich das höchste Gut des Menschen? Geht es also vornehmlich darum, 
möglichst lange gesund zu sein? Die philosophische und die christliche Tradition 
bieten hier ganz eigene Antworten auf diese Frage, die der gegenwärtig so 
hochgehaltenen “Gesundheitsreligion” zuwiderlaufen. Könnte es sein, dass dies 
die menschlicheren Antworten sind?“ Welchen psychischen Realitäten sehen wir 
uns hier ausgesetzt? Und vor allem: Welche Prozesse der Neuzeit bzw. der 
jüngeren Gegenwart haben diesen Wandel des Menschenbildes und seiner 
Diesseits-Religion hervorgebracht? Das wären Fragen, die wir hier stellen und zu 
beantworten versuchen wollen. 

Alle Veranstaltungen der Evangelischen Akademie Wandsbek finden im 
Gemeindehaus in der Schloßstr. 78 statt.

Jahresthema 2018 

RELIGION UND 
PSYCHE

Evangelische Akademie Wandsbek

März - Mai 2018
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„Wie kommt die Seele in den Himmel?“ - Der Totentanz: 
eine kunsthistorische und theologische Betrachtung

Dienstag, 17. April 2018, 20.00 Uhr

Referent: Holger Wetjen, Autor und Journalist / Loxstedt  

Der Totentanz fungiert als Allegorie des Todes in Form eines grinsenden Skeletts, 
das die Menschen aller Stände in seinen schaurigen Reigen aufnimmt. Entstanden 
ist diese Kunstform 1424 in Paris, an den Mauern des Friedhofs Cimetière des 
Innocents, und wurde in dann in La Chaise-Dieu, Basel, Berlin, Lübeck und vielen 
anderen Städten Europas kopiert. Eine wahre Totentanz-Welle ging über das 
Europa des 15. und 16. Jahrhunderts, es war die Zeit der Schwarzen Pest und des 
Hundertjährigen Krieges mit seinen unklaren Fronten und überall auftauchenden 
Kämpfen. In der Allgegenwart des Todes wurde den Menschen erstmals bewusst, 
dass ihr Seelenheil nicht von guten Werken abhängt und das Bild selbst kein 
Sakrament ist, sondern ein von Menschen gemachtes Werk, das zu unserer 
Belehrung dient. Luther hat diese Gedanken schließlich vollendet: Der Mensch wird 
gerecht durch den Glauben! Uns erwartet eine Präsentation mit Vortrag und 
zahlreichen Abbildungen zum Thema Totentanz und Tod in der Kunst vom 
Spätmittelalter bis heute.

„So wurde der Mensch eine lebendige Seele“ (1. Mose 2,7) 
- Klarstellungen zum alttestamentlichen Bild vom Menschen. 

Dienstag, 29. Mai 2018, 20.00 Uhr

Referent: Dr. Ferdinand Ahuis, Hauptpastor em. / Hamburg

„Was ist der Mensch? Diese Frage bewegt uns, sie bewegte auch schon die 
Menschen des Alten Testaments. Die ältere der beiden Schöpfungsgeschichten am 
Anfang der Bibel (im Buch Genesis) gibt uns die Antwort: „Da wurde der Mensch 
eine lebendige Seele.“ Aber was versteht das Alte Testament eigentlich unter dem 
Begriff „Seele“? Gibt es möglicherweise auch hier schon unterschiedliche 
Vorstellungen? Und wie weit stimmen diese noch mit den unseren heutigen 
überein; wie weit weichen sie davon ab?“ Wir freuen uns auf diesen Abend und die 
theologische Reise in die Zeit des Alten Testaments mit einem wirklich versierten 
alttestamentlichen Exegeten. 

Evangelische Akademie Wandsbek

März - Mai 2018 



Die Kita LÜTTEN-HAUS feiert in diesem Jahr 
50-jähriges Jubiläum!

Am 03.04.1968 war es endlich so weit. Der Kindergarten der Christuskirche Wandsbek 
erhielt die Betriebserlaubnis und die Arbeit mit den Kindern konnte starten. Nur 4 Jahre 
später nahm Frau Büttner La-Paglia ihre Arbeit auf und prägte den Kindergarten über 
Jahrzehnte hinweg, bis sie sich nach über 40 Jahren im Sommer 2017 in den Ruhestand 
verabschiedete.
Auch nach 50 Jahren ist die Kita noch immer ein nicht wegzudenkender Bestandteil im 
Wandsbeker Raum. Der damals in der Schimmelmannstraße errichtete Kindergarten ist 
mittlerweile umgezogen und liegt heute in der Schloßstraße direkt neben dem 
Gemeindehaus im Wandsbeker Gehölz. Den Namen „Lütten-Haus“ verdankt der 
Kindergarten dem Kaufmann Hermann Lütten, der durch eine großzügige Spende den 
Neubau in der Schloßstraße ermöglicht hat.
Seit 50 Jahren gehen täglich viele Menschen in der Kita ein und aus. Durch das 
Aufeinandertreffen vieler verschiedener Menschen und Kulturen wird in diesem Haus jeder 
ein Stückchen geprägt. So ist die Kita heute - nach 50 Jahren - ein Ort der Begegnung und 
es wird hier nicht nur gemeinsam gearbeitet, sondern auch gelernt, gebetet, gesungen und 
gelacht. Im liebevollen und respektvollen Miteinander haben die Kinder die Möglichkeit sich 
zu entwickeln, Konflikte miteinander auszutragen und viele spannende Entdeckungen zu 
machen. Das Lütten-Haus steht dafür: „Ein Stück des Lebens miteinander zu gehen“.
Das heutige Team möchte diese 50 Jahre zum Anlass nehmen und feiern. Der genaue 
Termin wird noch bekannt gegeben.

Oben von links: 
R.Bähnk, 

S.Ritter, 
D.Kluwe, 

J.Steffens, 
A.Ramin

Unten von links: 
S.Hübner, 

C.Gieseke, 
R.Seltmann, 

A. Melcher

9März - Mai 2018
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Unser Patenbär Victoria

Warum kann ein Eisbär gar keine Pinguine 
fressen?
Wie schwer ist ein Eisbärenbaby?
Wie schwer und wie groß wird ein Eisbär?
Was frisst  und trinkt er so?
Wie viele Kilometer kann ein Eisbär im Meer 
schwimmen?
Wo und wie leben die Könige der Arktis?  
Wer lebt dort noch?

Diese und ähnliche Fragen beschäftigen uns gerade im „LÜTTENHAUS“.
Das Jahr 2018 steht bei uns unter dem Motto EISBÄREN UND DIE POLE.
Wie Sie alle in den Medien mitbekommen haben, wird der natürliche Lebensraum der 
Eisbären mit der Klimaerwärmung immer kleiner. Der Sommer in der Arktis beginnt früher 
und dauert länger. Das heißt die Eisberge schmelzen und das Eis bricht schneller, somit  
wird das Jagen nach Nahrung immer schwieriger. Eisbären nehmen „Reisen“ von bis zu 
500 Kilometer in Kauf, um Nahrung zu finden. Von 5 Eisbärenjungen überleben nur 4 die 
ersten Lebensjahre. Damit gehört der Eisbär zu den gefährdeten Tierarten. Wir, also die 
Kinder und unser Team, haben überlegt, was wir machen können, um Eisbären zu 

Foto: Tierpark Hagenbeck / Götz Berlik

März - Mai 2018 
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SCHÜTZEN. Der Gedanke, eine Patenschaft über einen Eisbären zu übernehmen, nahm 
schnell konkrete Formen an.

Wir haben uns für eine Patenschaft über die Eisbärdame Victoria, die  2002 hier im Tierpark 
Hagenbeck geboren wurde und heute noch dort lebt, entschieden.
In unseren morgendlichen Themenkreisen reden wir über dieses Thema, singen, basteln, 
tanzen, machen „Eisbärensport“, lesen, schauen interessante Reportagen und und und.
Jeden Tag lernen die Kinder Interessantes, aber auch wir Erzieher lernen jeden Tag dazu.
In der Garderobe hat jede Gruppe eine Themenwand, die mit jedem Tag „wächst“ und 
dadurch lernen auch die Eltern jeden Tag Vieles über Eisbären, Robben, Pinguine und Co. 
Mit dieser Wand unterstützen wir die Kommunikation zwischen Eltern und ihren Kindern.
Der Höhepunkt in diesem Monat war ein Tagesausflug in die Eiswelt des Tierparks 
Hagenbeck. Alle Kinder und Erzieher und auch viele Mamas haben viel Interessantes dort 
erfahren und erlebt.         
 A.Ramin

Übergabe der Patenurkunde 

März - Mai 2018
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Kinderkirche

Kinderkirche

Kinder 

    Kirche

       Kunst 

Termine für den Kindergottesdienst: 

11. März um 11.30 Uhr  

01. April um 10.00 Uhr: Familiengottesdienst  
                                        am Ostersonntag
13. Mai um 11.30 Uhr     am Muttertag

Wir laden alle Kinder, Eltern und Familien 

herzlich am Sonntag in die Christus-Kirche ein.

Es freuen sich auf Euch Pastor Storck und Team!

Kunst- und Experimentierwerkstatt für 9 - 12-Jährige.
„Kinder Kirche Kunst“ ist eine experimentelle Werkstatt, in der Themenvorschläge 
aufgenommen werden können. Gerne gehen wir aber auch auf Wünsche ein und das 
parallele Arbeiten ist nach Absprache möglich.

Jeden 1. und 3. Dienstag 17.00 – 18.30 Uhr  im Monat von 
in der Kreativ-Werkstatt: im Untergeschoss des Gemeindehauses (Schloßstr. 78).

Es freut sich auf Euch Euer Pastor Steffen Storck mit Team!

Kontakt: storck@christuskirche-wandsbek.de
      
 

Flohmarkt: Rund um´s Kind
Die Eltern des Kindergartens LÜTTEN-HAUS laden ein

Samstag, 07. April 2018 von 9 – 13 Uhr
Cafeteria mit Kaffee und Kuchen, auch zum Mitnehmen

Wo: Gemeindehaus, Schloßstraße 78

März - Mai 2018 
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Kontakt
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Die Botschaft von Jesu Auferstehung
Und als der Sabbat vergangen war, kauften Maria Magdalena und Maria, die Mutter des 
Jakobus, und Salome wohlriechende Öle, um hinzugehen und ihn zu salben. Und sie 
kamen zum Grab am ersten Tag der Woche, sehr früh, als die Sonne aufging. Und sie 
sprachen untereinander: Wer wälzt uns den Stein von des Grabes Tür? Und sie sahen 
hin und wurden gewahr, dass der Stein weggewälzt war; denn er war sehr groß.
Und sie gingen hinein in das Grab und sahen einen Jüngling zur rechten Hand sitzen, 
der hatte ein langes weißes Gewand an, und sie entsetzten sich. Er aber sprach zu 
ihnen: Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den Gekreuzigten. Er ist 
auferstanden, er ist nicht hier. Siehe da die Stätte, wo sie ihn hinlegten. Geht aber hin 
und sagt seinen Jüngern und Petrus, dass er vor euch hingeht nach Galiläa; da werdet 
ihr ihn sehen, wie er euch gesagt hat. Und sie gingen hinaus und flohen von dem Grab; 
denn Zittern und Entsetzen hatte sie ergriffen. Und sie sagten niemand etwas; denn sie 
fürchteten sich.
(Markus 16,1-8, Luther 2017)

Das Pfingstwunder
Und als der Pfingsttag gekommen war, waren sie alle beieinander an einem Ort. Und es 
geschah plötzlich ein Brausen vom Himmel wie von einem gewaltigen Sturm und erfüllte 
das ganze Haus, in dem sie saßen. Und es erschienen ihnen Zungen, zerteilt und wie 
von Feuer, und setzten sich auf einen jeden von ihnen, und sie wurden alle erfüllt von 
dem Heiligen Geist und fingen an zu predigen in andern Sprachen, wie der Geist ihnen 
zu reden eingab.
(Apostelgeschichte 2,1-4, Luther 2017) 

März - Mai 2018



Konfirmandenarbeit 

Rückblick auf die Konfifreizeit im Januar in Berlin 

Neben dem Jüdischen Museum standen ein Besuch im Reichstag, Kino und 
Theater, der Kudamm und als Höhepunkt der Gottesdienst im Berliner Dom auf 
dem Programm. Es war wieder eine erlebnisreiche Zeit! 

18 März - Mai 2018 
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Evangelische Jugend Wandsbek

Infos & Kontakt
Richard Hölck: Richard.Hoelck@t-online.de
                           040 / 51 04 76
►www.ejwonline.de
►Facebook: Evangelische Jugend Wandsbek
►Instagram: Evangelische_Jugend_Wandsbek
►YouTube: Evangelische Jugend Wandsbek

Jugendgruppe am Donnerstag

Der Treff für Jugendliche ab 14 Jahren, die mit Freunden Billard oder Kicker 
spielen, sich austauschen, Leute kennenlernen oder Projekte planen möchten. 
Donnerstags von 18.00 - 21.00 Uhr 
im Jugendkeller des Gemeindehauses Schloßstr. 78.

Die Jugendandacht

Donnerstags nach der Jugendgruppe 
um 21.00 Uhr 
in der Christus-Kirche, gestaltet von der 
Evangelischen Jugend Wandsbek.

Akti-We
Das Aktiv-Wochenende

Einmal im Monat findet unser Akti-We statt. Lern 
neue Leute kennen und stell Dich coolen 
Herausforderungen!

►Start: I.d.R. sonntags um 12.00 Uhr 
an der Christus-Kirche Wandsbek
►Kosten: I.d.R. 10 € (inkl. Essen)
(Änderungen möglich. Aktuelle Infos gibt‘s 
im Jugendkeller!)

März - Mai 2018
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Angebote & Offene Gruppen 

Trauergruppe „Antigone“ der Christus-Kirche
Damit Trauernde nicht allein bleiben und ihren schmerzlichen Verlust nicht nur 
dem Lauf der Zeit überlassen müssen, bietet die Christus-Kirche Wandsbek 
Begleitung und Unterstützung an.  

Jeden 1. Donnerstag im Monat von 19.00 - 21.00 Uhr 
im Gemeindehaus Oktaviostr. 72
Kontakt: Angela Dartmann (Zertifizierte Seelsorgerin), Tel. 643 15 12

"Plattdütsch - Moderspraak“
Einladung zur plattdeutschen Klön- und Gesprächsrunde
mit Gundula Schröder und Hella Hinrichsen, montags von 16.00 - 18.00 Uhr:
Am 19.03.2018, 16.04.2018, 28.05.2018, 18.06.2018 
im Kleinen Gemeindesaal, Schloßstr. 78

ä

Wir sind für Euch da: 

Donnerstags, 16.00 - 18.00 Uhr  (ohne Anmeldung)

in der Schloßstr. 78, 2. Stock

Kontakt: 0176 51 333 933 
info@schuelerseelsorge-wandsbek.de

„Staubfrei“ - Das Bücherantiquariat

Jeden Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr können Sie im Kleinen
Gemeindesaal in Büchern stöbern und diese günstig erwerben oder Ihre 
Bücherspenden abgeben.

Sitzungen des Kirchengemeinderats

Finden i. d. R. am im Gemeindehaus  1. Montag des Monats um 19.30 Uhr 
Schloßstr. 78 statt. Im öffentlichen Teil der Sitzungen sind Gäste willkommen.

Kontakt über das Gemeindebüro, Tel. 652 20 00

Spiele-Kreis

Jeden 2. Dienstag im Monat, 14.00 - 16.00 Uhr 
im Kleinen Gemeindesaal, Schloßstr. 78

Kontakt: Frau Soetbehr, über das Gemeindebüro, Tel. 652 20 00

März - Mai 2018 
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Offene Gruppen

Handarbeitstreff 
Jeden Mittwoch um 15.00 Uhr in der Kirchenküche, Christus-Kirche.
Stricken, sticken, nähen, häkeln, klönen... Kommen Sie gerne dazu! Wir basteln 
auch für unseren Gemeinde-Basar im Herbst.

Kontakt: Gemeindebüro, Tel. 652 20 00

Die „Frauenrunde“
Etwa alle vier Wochen trifft sich donnerstags um 19.30 Uhr ein kleiner Kreis 
interessierter Frauen und redet über Gott und die Welt. 
Im Kleinen Gemeindesaal, Schloßstr. 78

Kontakt: Pastorin Hella Hinrichsen, über das Gemeindebüro, Tel. 652 20 00

Frauengesprächskreis

Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr 
im Kleinen Gemeindesaal, Schloßstr. 78

Kontakt: Gabriele Titzck, über das Gemeindebüro, Tel. 652 20 00

Senioren-Treff

Jeden 3. Dienstag im Monat 15.00 – 17.00 Uhr, Gemeindehaus Schloßstr. 78, 
Großer Saal. Alle zwischen 50 und 100 Jahren – und darüber – sind herzlich 
eingeladen.

Die nächsten Termine:

20. März:  Gegen die meisten Zipperlein ist ein Kraut gewachsen. Der 
                          Osteopath Herr Mallok kennt sich in alternativen   
                          Behandlungsformen aus.

17. April:  „La Feria de Abril“ - Mit der Flamenco-Tänzerin Maren El Masri 
                           holen wir spanische Lebensfreude zu uns.

15. Mai:  „Wenn ich mir etwas wünschen dürfte“ - Ein Nachmittag mit der 
                           Sängerin Anna Haentjes und Liedern von Edith Piaf, Hildegard 
                           Knef und Marlene Dietrich.

Kontakt: Frau Herzberg, Tel. 200 89 51 
Vertretung: Frau Gerber, Tel. 20 227 120

Meditation am Wandsbeker Markt
Ein Angebot von Herrn R. Martens. 
Mittwochs 19.00 - 21.00 Uhr im Staubfrei, Gemeindehaus Schloßstr. 78.

März - Mai 2018
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Musikgruppen

Kantorei der Christus-Kirche
Mittwochs 20.00 - 22.00 Uhr im Turmsaal der Kirche
Kontakt: Christiane Rahloff, Tel. 68 43 44, 
                rahloff@christuskirche-wandsbek.de

Flötenensemble
Montags 18.00 - 19.30 Uhr
Kontakt: Ingeborg Maack, Tel. (04106) 12 79 88

Kinderchor an der Christus-Kirche
Dienstags 17.15 - 18.15 Uhr - Leitung: Svetlana Gerulat
In Zusammenarbeit mit der Musikschule Recital Musik-Forum Wandsbek
Kontakt: Josef Schäfer, Tel. 68 20 35

Vokalensemble Wandsbek
Die Proben finden projektbezogen statt. 
Vom-Blatt-Singen und Gesangsausbildung erforderlich! 
Kontakt: Gerd Jordan, Tel. 270 58 38, jordan@christuskirche-wandsbek.de

Pop, Gospel & more
Für Anfänger mit Kenntnissen
Donnerstags 19.00 - 20.30 Uhr, im Turmsaal der Kirche 
Monatl. Beitrag: 12,00 €. 
Kontakt: Svenja Kühnemann, Tel. 0176 60 97 65 19,
                svenja.kuehnemann@gmx.de

März - Mai 2018 
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154. Wandsbeker Abendmusik

Viva la Opera!
Arien und Szenen aus Opern von Verdi,
Wagner und Mozart
Freitag, 25. Mai, um 19.30 Uhr

Ann-Beth Solvang, Mezzosopran
Jürgen Sacher, Tenor
Jan Buchwald, Bariton
Gerd Jordan, Klavier

Wandsbeker Abendmusik

153. Wandsbeker Abendmusik

Chorkonzert
hamburgVOKAL mit Chorwerken
a-cappella und mit Klavierbegleitung
Freitag, 27. April, um 19.30 Uhr

hamburgVOKAL
Matthias Mensching, Leitung
Gerd Jordan, Klavier und Orgel

Hochinteressante Konzerte und Events in der Christus-Kirche Wandsbek

152. Wandsbeker Abendmusik

Pergolesi:
Stabat Mater Dolorosa
Musikalische Andacht zum Karfreitag
Freitag, 30. März, um 15.00 Uhr  

Pastor Richard Hölck, Liturgie
Dorothee Fries, Sopran
Nicole Delabona, Alt
Mitglieder des Philharmonischen
Staatsorchesters Hamburg
Gerd Jordan, Leitung und Clavier

März - Mai 2018
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Kirchenmusik

Johann Sebastian Bach, Lukas-Passion BWV deest – 
Erstaufführung
Samstag, 10. März , 20.00 Uhr 

Christiane Canstein, Sopran
Daniela Alvarez, Mezzosopran
Stephanie Klein, Alt
Rainer Thomsen, Tenor – Evangelist und Arien
Konstantin Heintel, Bass
Tom Kessler, Bass – Jesus
Hamburger Camerata, Gustav Frielinghaus
Ensemble und Kantorei Wandsetal
Leitung: Frank Vollers

Eintritt 15.-€ (Abendkasse)

Mit der Übernahme des städtischen Amtes des Musikdirektors an den Leipziger 
Hauptkirchen und der Universitätskirche und als Kantor an der Thomasschule läutete Bach 
1723 eine „Neudefinition eines altehrwürdigen Amtes“ (Chr. Wolff) ein: er erweitert sein 
Tätigkeitsfeld weit über das eines Kantors hinaus, und seine Kompositionen bleiben in 
musikalisch-ästhetischem Anspruch ohne jede Parallele.
Neben der Aufführung von geistlichen Kantaten an Sonn- und Festtagen war seit 1721 am 
Karfreitag im Wechsel zwischen St. Nikolai und St. Thomas eine große Passionsmusik 
aufzuführen: hier erklang u.a. Musik von Bruhns, Stölzel, Telemann, Händel, Graun und 
Bach. Nach Aussage seines Sohnes Carl Philipp Emanuel hat Bach selbst fünf Passionen 
geschrieben: neben den erhaltenen Passionen nach den Evangelisten Johannes und 
Matthäus noch die unvollständig überlieferte Markus-Passion und ein weitgehend 
verlorenes Passions-Oratorium für den Hof in Gotha 1717. Für eine fünfte Passion, 
mutmaßlich nach dem Evangelisten Lukas, fehlt dagegen jeglicher weiterer Hinweis.

Beschäftigt man sich mit den Handschriften zu Bachs Kompositionen kann man feststellen, 
dass in späteren Werken wie dem Weihnachts-Oratorium oder der Messe h-Moll der 
Schriftduktus zwischen Reinschrift, Konzeptschrift und Korrekturschrift schwankt: immer 
wenn Reinschrift in den Instrumentalstimmen, in den zugehörigen Singstimmen aber 
Korrekturschrift vorliegt, hatte Bach offenbar eine ältere Komposition mit abweichendem 
Text vorliegen und wiederverwendet. Zwar hatte Bach seine Lukas-Passion, deren 
Entstehung für die Jahre 1726-1730 angesetzt werden kann, aus unbekannten Gründen 
aus dem Repertoire der Thomaner heraus genommen, ihre musikalische Substanz aber in 
großem Maße, und in geringerem Maße auch Teile des Textes, in andere Werke wie dem 
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Kirchenmusik

„Da ging ein Sturmwind nieder“
Sonntag, 22. April, um 18.00 Uhr 

Dramatische Chor- und Instrumentalmusik aus alter und neuer Zeit
Trio Cocteau Zürich, Kantorei der Christus-Kirche
Leitung: Christiane Rahloff
Eintritt 8.- €

Weihnachts-Oratorium, der Messe h-Moll, der Markus-Passion und einer weiteren 
Passionsmusik übernommen, und dort jeweils in einen neuen Kontext gestellt. Fügt man 
alle noch erreichbaren Text- und Musikquellen nach musikwissenschaftlichen Kriterien 
wieder zusammen, erhält man einen überraschend detaillierten Einblick in eine verloren 
geglaubte Passionsmusik Johann Sebastian Bachs.
Ich habe nun die große Freude, ihnen zusammen mit sechs Gesangssolisten, der 
Hamburger Camerata sowie Mitgliedern von Kantorei und Ensemble Wandsetal diese 
Wiederentdeckung präsentieren zu können. Wir danken der Christus-Kirche Wandsbek für 
ihre Gastfreundschaft. Seien Sie herzlich willkommen!  
Ihr Frank Vollers

3 Chöre, 2 Chorleiterinnen, 1 Konzert
Bunter Mix durch die Jahre und Musikgenres
Samstag, 14. April, um 18.30 Uhr

Chorleitung: Svenja Kühnemann und Hannah Silberbach 
Eintritt VVK: 7€  AK:10€
Kartenverkauf unter: ticketshop@kabelmail.de oder Tel.: 0152 21 69 63 77 oder ab ca. 
März an der Konzertkasse im Wandsbek Quarrée
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Familiennachrichten

Beerdigungen

„Fürchte dich nicht, denn ich habe 
dich erlöst; ich habe dich bei deinem 

Namen gerufen; du bist mein!“ 
(Jes 43,1) 

Jubiläum: 150. Wandsbeker Abendmusik

Am Freitag, dem 26. Januar 2018, gab es einen guten Grund für Gerd Jordan, stolz und 
glücklich zu sein: An diesem Abend fand das 150. Konzert in der Reihe „Wandsbeker 
Abendmusiken“ statt, der so beliebten Konzertreihe immer am letzten Freitag eines 
Monats. Passend zum Jubiläum gab es ein besonders beeindruckendes Programm: Das 
Amaryllis-Quartett spielte zusammen mit Gerd Jordan am Klavier ein Klavierquintett von 
Robert Schumann und eines von Antonin Dvorak. Alle Musiker spielten so mitreißend, dass 
das Publikum lang anhaltend applaudierte und damit sogar eine Zugabe „erklatschte“. Die 
über 300 Besucher bedankten sich außerdem für das gelungene 
Konzert und den freien Eintritt mit außerordentlich großzügigen 
Spenden. Meine Meinung: Die Gemeinde der Christus-Kirche 
darf sich glücklich schätzen, ein so kontinuierliches und 
interessantes Konzertangebot geschenkt zu bekommen. 
Vielen Dank, lieber Gerd Jordan!

Christiane Rahloff, 
auch im Namen des Kirchengemeinderates
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 Daisy´s REPRO: Christian Schumann, Inga Schwerdtfeger 

(Dr. Steffen Storck, Richard Hölck, Inga Schwerdtfeger)

1. Mai 2018 

Führungen nach Verabredung, Kontakt: 
Jutta Cukrowicz, über das Gemeindebüro: Tel.: 652 20 00, 
E-Mail: Mausoleum@christuskirche-wandsbek.de

Wir sind bei facebook: 
„Christus-Kirche Wandsbek“

Kiosk Fam. Hoffmann

Daisy‘s Repro  Schloßstr. 6, 22041 HH
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Juni - September 201628Bei Fragen kontaktieren Sie gerne unser Gemeindebüro: Schloßstraße 78, 22041 Hamburg, Telefon: 652 20 00,
E-mail: info@christuskirche-wandsbek.de, Sprechzeiten: Montag - Mittwoch & Freitag von 10:00 - 12:00 Uhr




